
Transkription des Briefes an den Vater von Heinz Corpus (*01.12.1925, †10.02.1944) 

1. Prenzlau d.2. Februar 1941 

2. Sehr geehrter Herr Corpus! 

3. Ein Brief von meinem Sohn aus England 

4. erreichte mich gestern. Von dem Unglück 

5. schreibt er: Ich wurde des Nachts abgeschossen. 

6. Oberleutnant Corpus war sofort tot. Über 

7. die Todesursache des Obfw. Gr(?) und Vik(?) kann 

8. ich keine genauen Angaben machen, vermutlich 

9. sind auch sie sofort getötet worden. – Ich selbst 

10. hatte eine Schussverletzung am linken Ober- 

11. arm und konnte noch abspringen und  

12. landen mit dem Fallschirm, aber ich weiß 

13.  nicht wie ich es gemacht habe. Ich kann mich  

14. an nichts erinnern. – Sieben Stunden nach 

15. dem Absprung erwachte ich auf einem Felde 

16. und wusste Anfangs nicht wo ich mich befand- 

17. Ein englischer Offizier sagte mir das alle drei 

18. Kameraden gefallen sind – das ist die einzige Bestä- 

19. tigung, die ich erhalten konnte. 

20. Sehr geehrter Herr Corpus Ihr Sohn hat nach dem Bericht 

21. einen leichten Tod gehabt. – Es ist ja doch furchtbar  

22. gewesen. Mein Sohn ist doch wie durch ein Wunder 

23. gerettet. Noch Kunnde (sic!) brauchte er nicht, hat er 
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1. etwa eine Gehirnerschütterung beim landen (sic!) 

2. davongetragen?  Sieben Stunden bewusstlos 

3. und kann sich nicht erinnern wie er 

4. runtergekommen ist? Vieleicht (sic!) hat er auch 

5.  einen Blutverlust gehabt. Die Gräber wird  

6. er wohl nach der Befreiung finden? 

7. Es grüßt Sie herzlich 

8. Ihre W.  






